
 

 

Am Hallenbad 
 
Das Hövelhofer Hallenbad (10 x 25 m) wurde am 14. Januar 1972 nach zweijähriger Bauzeit eröffnet. Der Bau 
des Hallenbades war Teil des Großprojekts "Schulzentrum Krollbachschule". Außer der 14klassigen 
Krollbachschule mit Nebenräumen und der Schwimmhalle wurden gleichzeitig auch eine neue Turnhalle (18 x 
33 m) sowie eine Hausmeister- und Schwimmeisterwohnung erstellt. Der Bau des Schul- und Sportzentrums, 
für dessen Verwirklichung sich insbesondere der damalige Bürgermeister Josef Förster eingesetzt hatte, 
verursachte Kosten in Höhe von 5,3 Millionen Mark, an denen sich das Land mit 60% beteiligte. In den Jahren 
1981/82 wurde das Sportzentrum erweitert durch den Bau einer Sporthalle (27 x 45 m), teilbar in drei 
Übungseinheiten, sowie eine Tribünenanlage und die erforderlichen Nebenräume. 
Im Jahre 1983 schließlich fand der Ausbau des Sportzentrums einen vorläufigen Abschluß mit der Anlage einer 
großzügigen Schulsportaußenanlage. 
 


